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SCHREIBEN VON [GARDEHPTM. JOHANN JAKOB] STRICKER AN ALT AMMANN

[UND DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT] HPTM. [BEAT II . ]
ZURLAUBEN, ZUG

' 'Der Herr Panerherr [ von Schwyz , Wolfgang Dietrich Theodor ] R e d i n g hat

mir günstig panticipiert wass ikmme der Herr vom 27 . des verloffnen geschri-
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ben So woll wegen des brieffs So Herr Ambassador [ von Frankreich , Jean D e

l a B a r d e , in Sachen Bündnisemeuerung ] den 4 [ kath . ] Orten ( V ausg . LU)

iedem besonderlich geschriben . Als von den Kleinodien und Urtel So [ in diesem

Streit ] Zu Zürich gebeyi worden . Welche Urtel mines bedunckens eben gar wider

alle authoritet , recht - und billigkeit ergangen , in deme Sy nun ein solche

authoritet an sich nemeyid sich richter in einer sach die ihnen nit gehört Zu-

macheyi presvanierend ; in Verachtung glichfahls der badneschen erkantnus [ - Ab-
»| schied der Jahrrechnung 1654, an der Beat II. Zurlauben zwar nicht als offi¬

zieller Gesandter von Zug , sondern als Sprecher der im Kleinodienstreit be¬

teiligten Hauptleute auftrat - ] ^; aber ob gott wil So es iedem ohrt anzeigt

und klagt wird , Werdens unsere H. und oberen nit gestatten . Sonders verschaf¬

fen das die Badnesche erkantnus in execution komme.

Den 31 . augsten haben die H. von Underwalden ein verdolmetschete Copie ihres

brieffs vom H. Ambassadoren alhar geschickt nebet einem von ihrem land , in

welchem sy ein 4 orthische tagsazung [ - eine Konferenz der IV kath . Orte ( V

ausg . LU) , an der die Bündnisverhandlungen mit Frankreich erörtert wurden,
2

fand aber erst am 7. Dezember in Brunnen statt - mit dabei war als Vertreter

von Stadt und Amt Zug Beat II . Zurlaüben - ] begährend . Auff welches grad den

anderen tag unser H. Stathalter [ von Uri , Andreas P l a n z e r ] ein rath im

boden hat wollen beruffe ?i , ist aber von anderen H. gutt gefunden worden in¬

zuhalten verhoffende lutt des Schreibens von Underwalden es werde bis mitwu-

chen als den 2 . dis auch ein schreiben vom H. Ambassadoren anlangen als dan

könne besser ein rath berufft werden als ich gesehen und gespürt das die spa¬

nischen Zu der besuchung gantz begirig . hab ich alsbald den brieff So ich

hatte Datiert und ingeliffert auff welches alsbald der rath den 2 . diss be-

ruefft worden . Aber interim by gutten fründen ornung geschaffet das nit allein

die tagsatzung einmal abgeschlagen sonders das der brieff wylen er an Land-

aman , Rath und [ Lands ] gmeind gestelt , vor [ Land ] räth und Landleuten abgeläsen

werde . Was nun an die selbigen werde gutt finden , Sige Zu erwarten , ist also

wider der spanischen meinung geschehen und erkehnt worden , und der beruoff

der räth und Landleuten auff den 5 . dis geschlagen . Jetzund wollen mir trach¬

ten das kein tagsatzung sonder ein [ Lands ] gmeind von den Landleuten selbsten

begährt werde . Des ablauffs will ich alsbald den Herren brichten . aber die

spanische werden wider die landgmeind gwaltig triben.

Der avis von Basel wird der Herr auch empfangen haben . Wird also ernsthafte

occasfon gsin sein und manche seel in die andere Welt geschickt worden.

Äuss Perönne vom 15 augusti hab ich der konig [Ludwig  XIV . ] sye den 13.
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dort ankormen des H. Redings Compagnie [ - Inhaber der Gardekompagnie Reding

waren damals Wolfgang Dietrich Theodor und Heinrich Friedrich Reding]

Zuge auff die Wacht , aber alsbald habe es ein enderung geben . Dan den 14.

haben alle Compagnies So bim König warend ausgenommen des generalen [ - damit

ist wohl die Kompagnie des Colonel général des Suisses et Grisons , Charles de

Schömberg,  gemeint - ] marchieren müessen . Hat also des H. generalen

des H. Redings abgelöst und darnach eine des H. generalen welche also in

disem eiivnal einandereji ablösen  werden . H. mareschal [ de France , Charles de

Monchy , Marquis de ] H o c q u i n c o u r t Gouverneur de Peronne Cormandiert

die armée so von Stenay kommen und des Königs Hauss welches alles auff 8000

man kompt , der König hat ihne selber den ordre geben den 14 dis . Also ist ein¬

mal die resolution die Lignes Zu attaquieren gnomen und beschlossen , es wird

mächtige stöss geben Zu beden siten [ Spanieii und Frankreich ] dan unsere gene¬

ralen haben ordres Zu schlagen , und der fyend hat sich mächtig vervestiget.

Gott beschütze . . . Unsere gutte fründ . es Sind noch 2000 edelleut Zu dem ob-

gemelten Volck gestossen . Vor Arras ist der fyend noch nit in dem graben . Die

belägerten haben den IS . in einem aussfahl by 400 man dem fyend erschlagen,

in erwarten nechster bericht des verlauffs der attaque der ligne , befelch ich

den Herren und was ihm lieb ist " .

1 ) s . EA VI 1 , 222 m 2 ) s . ebenda 237 a

-  Blatt 231 r  leerOriginal , mit Siegel AH 62 , 230 - 231
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